
 

DIE MDG* INS GESPRÄCH BRINGEN – ARBEITSBOGEN

Die Sicherheit gegen Bedrohungen für alle Menschen soll erhöht werden. Wie soll mit den unterschiedlichen 
Lebensverhältnissen und Lebenschancen in Industriestaaten und Entwicklungsländern umgegangen werden? 
Welche Gründe gibt es, Veränderungen in die Wege zu leiten? Die folgenden Sätze sprechen ganz unterschied-
liche Aspekte zum Thema an. 

1. SCHRITT: 
Diesen Arbeitsbogen bearbeiten (Einzelarbeit).
Überlege und kreuze die Möglichkeiten an, für die du dich am ehesten entscheiden würdest.

1.  Es gibt keine Veränderungsmöglichkeiten. Man sollte die Entwicklungen so laufen lassen, wie „der Lauf der 
Dinge“ eben so ist. Da helfen auch die MDG nicht.

 �  Trifft für mich zu  �  Trifft nicht zu  �  Wäre zu überlegen

2. Der Wirtschaftstheoretiker Adam Smith geht davon aus, dass „der Markt“ durch Angebot und Nachfrage 
sich bestens selbst reguliert. Der Markt entwickelt selbst die Mittel, die Probleme lösen. Diese Mittel nennt 
man auch die „Selbstheilungskräfte des Marktes“. Diese Selbstheilungskräfte werden, wenn man ihnen nur 
genügend Zeit lässt, für Veränderungen sorgen und die Weltprobleme lösen. Maßnahmen der Politik sind 
unnötig. 

 �  Trifft für mich zu  �  Trifft nicht zu  �  Wäre zu überlegen

3. Es gibt schon eine Lösung. Fast alle Staaten der Welt stehen hinter der „UN-Deklaration der Menschenrechte“ 
(Staaten erkennen die Deklaration automatisch mit ihrem Beitritt zur UNO an). Wenn diese Deklaration klar 
angewandt wird, werden sich auch die Verhältnisse ändern. Internationale Verträge werden weiterhelfen. 
Die MDG wären nur ein weiterer Schritt

 �  Trifft für mich zu  �  Trifft nicht zu  �  Wäre zu überlegen

4. Im September 2000 hieß es auf dem Jahrtausendgipfel:
„Wir, die Staats- und Regierungschefs, sind am Anbruch eines neuen Jahrtausends vom 6. bis 8. September 
2000 am Amtssitz der Vereinten Nationen in New York zusammengekommen, um unseren Glauben an 
die Vereinten Nationen und ihre Charta als unverzichtbare Grundlagen einer friedlicheren, in größerem 
Wohlstand lebenden, gerechteren Welt zu bekräftigen.“ Diese Erklärung wird Regierungen zum wirksamen 
Handeln veranlassen. 

 �  Trifft für mich zu  �  Trifft nicht zu  �  Wäre zu überlegen

5. „Gerechtigkeit“ ist ein Wert, der von vielen (aber nicht allen) Anhängern der großen Weltreligionen und 
politischen Ideen anerkannt wird. Hier an diesen moralischen Wert muss man anknüpfen, da Verträge von 
Staaten keine Veränderungen bewirken, wenn die Bürger diese Verträge nicht unterstützen.

 �  Trifft für mich zu  �  Trifft nicht zu  �  Wäre zu überlegen

2. SCHRITT:
Vergleiche deine Einschätzungen mit Einschätzungen von Mitschülern (Partnerarbeit, Gruppenarbeit). 
Denkt an aktuelle Probleme, wie z.B. Flüchtlingsströme und Naturkatastrophen. Welche Schritte sollten sofort un-
ternommen werden? (Hier könnt ihr natürlich über die fünf Sätze hinausgehen und ganz andere Akzente setzen.)
Vielleicht schreibt ihr einen Brief an die Abgeordnete/den Abgeordneten deines Bundestagswahlkreises. Schwer-
punkte: Für  mich bedeuten die Millenniums-Ziele ... Es wäre notwendig ... Besprecht die Entwürfe. Könnt ihr 
euch auf einen Brief einigen, den ihr abschickt?

3. SCHRITT:
Eine kurze Notiz für die Wandzeitung wäre schön. 

* Millennium Development Goals
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